
Burgdorfer Stadtmütter und –väter im Test 
 
Zur Auswertung des Vätertreff-Fragebogens: 
 
Der  Fragebogen des Vätertreffs Burgdorf wurde Anfang Oktober 2004 allen 153 Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Burgdorfer Stadt- und Gemeinderatswahlen vom 28. November 2004 persönlich per Post 
zugestellt. Die KandidatInnen wurden geben, den Fragebogen ausgefüllt bis zum 28. Oktober 2004 an den 
Vätertreff zurückzuschicken. 
 
Was wird veröffentlicht, was nicht ? 
Auf der individuellen Ebene wird ausschliesslich die Gesamtpunktzahl, die jede Kandidatin bzw. jeder Kan-
didat erreicht, veröffentlicht. Es wird nicht veröffentlicht, wie jemand auf eine bestimmte Frage geantwortet 
hat. Auch die Angaben zur Person auf der ersten Seite des Fragebogens werden nicht veröffentlicht. Und 
schliesslich werden auch allfällige Bemerkungen oder Vorschläge, die auf der 4. Seite notiert werden, nicht 
in Zusammenhang mit der entsprechenden Kandidatin bzw. dem Kandidaten gebracht. Auf der Ebene der 
einzelnen Wahllisten werden hingegen genaue Resultate veröffentlicht werden. Die Antworten werden auch 
in Bezug gestellt zu den Personenangaben auf der ersten Seite (dafür werden diese benötigt).  
 
Wie erfolgt die Bewertung ? 
Die Punkte für die einzelnen Antworten wurden bewusst nicht auf den Fragebögen vermerkt, damit die 
KandidatInnen die Fragen möglichst unvoreingenommen von der möglichen Punktzahl beantworten.  
Bei den Fragen 1-5 und 7-9 sind zwischen Null und 5 Punkten möglich, bei der Frage 6 zwischen Null und 3 
Punkten. Das Punkteminimum beträgt also Null, das Maximum 43 Punkte. 
Die Antworten sind durcheinander, also nicht in aufsteigender oder sinkender Punktzahl. Ausnahme: Die 
Antwort „Keine Meinung / keine Antwort“ steht immer am Schluss. Für diese Antwort beträgt die Punktzahl 
stets Null.  
Es gibt Fragen, bei denen es bei mehreren Antworten z.B. Null oder auch 2 oder 5 Punkte gibt, aber keine 
Antwort mit z.B. 3 oder 4 Punkten. 
Falls eine Kandidatin bzw. ein Kandidat bei einer Frage keine Antwort ankreuzt, entspricht dies der untersten 
Antwort („Keine Meinung / keine Antwort“). Falls mehrere Antworten angekreuzt werden (obwohl jeweils nur 
eine Antwort angekreuzt werden sollte, nämlich diejenige, die der Meinung der antwortenden Person am 
ehesten entspricht), dann wird der Durchschnitt der angekreuzten Antworten berechnet und auf die nächste 
ganze Punktzahl abrundet. 
Die Punktzahl für jede Antwort ist bereits definitiv festgelegt worden. 
 
Was geschieht später mit den Fragebögen? 
Die Fragebögen werden bis Ende der nächsten Legislaturperiode vom Vätertreff unter Verschluss 
aufbewahrt. Dann werden sie endgültig vernichtet. 


